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WIE ICH KOCHEN LERNTE
Eine neue Rundfrage für Männer

Gehören Sie zu den glücklichen Männern, die nicht nur gern ein gutes Beefsteak

essen, sondern es ebenso gern manchmal selber zubereiten? Dann beteiligen Sie sich an

unserer neuen Rundfrage!

Es ist eine Freude, sich mit einem Mann, der kochen kann, über das Essen zu7 • 7

unterhalten. Vielleicht, weil nur der besonders Kochhegabte diese Kunst beherrscht,
vielleicht auch, weil er in seiner Eigenschaft als Amateur eine gewisse Distanz zu den

Verrichtungen hat und deshalb imstand ist, kluge Betrachtungen darüber anzustellen.

Hier interessiert es uns, zu vernehmen, wie Sie kochen gelernt haben: In Ihrer
Jugend zu Hause, als Erwachsener aus praktischen Gründen, oder irgendwann aus

reiner Freude am Kochen. Wer war Ihr Lehrmeister? Benützten Sie Kochbücher dazu?

Knüpfen Sie an die sachliche Darstellung Ihres Koch-Werdeganges allgemeine
Gedanken über das Thema. Finden Sie es richtig, daß Männer kochen können? Warum?
Hat es auch Nachteile? Weshalb haben Sie Freude daran? Welche Ratschläge möchten
Sie den Frauen erteilen?

Schreiben Sie uns bis zum 15. September. Angenommene Beiträge werden

honoriert.
Helen Guggenbühl,

Redaktion des «Schweizer-Spiegels»,

Illustration von Hugo Wetli Hirschengraben 20, Zürich 1.
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/tins neue /?unc//>uKs /ü^ Männer

(^skörsn 8is ?u den Alücklicken lVlönnern, die nickt nur Aern ein Antes Veelsteok

essen, sondern es ekenso Aern inonckinol selker xukereiten? Dann keteiliAkn Lie sick on

unserer neuen HundlroAe!

Us ist sins Kreude, sick rnit einein ÌVlonn, der kocken kann, üker dus Lssen '^u

untsrkolten. Vielleickt, «eil nur der kssondsrs XockkeAokte diese llunst kekerrsckt,
vielleickt ouck, «eil er in ssiner KuAsnsckolt ols rVinoteur Ae«isse Oiston? ?u den

VerricktunAsn Kot und deskolk iinstond ist, kluAS IletrocktunAen dorüker on?ustellsn.

liier interessiert es uns, ?u vsrnekinen, wie Lie kocken Aslernt koken: In Ikrsr
luAend ?u House, ois ItrvvocksLnsr ous proktiscken dründen, oder irAend«onn ous

reiner kreude onr Hocken. Wer «or Ikr dekrineister? Lsnüt^ten Lie Xockkücker do?u?

Unüplen Lie on die socklicke dorstsllunA Ikres lvock-WerdsAonAes ollAönoeine

dedonken uker dos I'kenio. binden Lie es ricktiA, doö ^lönner kocken können? IVorum?
Hot es ouck Hocktsile? Weskolk koken Lie K'reuds doron? Welcke HotscklöAe rnöckten
Lie den llrouen erteilen?

Lckreiken Lis uns kis xuin 16. Lsptenrker. ^.nAsnoinmens LeitröAe «erden
konoriert.

//eien

Illuzlrstion von Hugo Wetli //ir^c/ienFraöen 29, ^ûric/î /.
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Extrakt aus reinem Kaffee

mit natürlichem Aromaträger.

DerQualitätskaffee, in derSchweiz

hergestellt für den schweizerischen
Geschmack.

Nescafe'istder ersteKaffee-Extrakt
aus reinem Kaffee in Pulverform,

in dem das volle Aroma der zur
Fabrikation verwendeten, ausgewählten

Kaffee-Mischung erhalten blieb.

Enthält keinen Zusatz.

Kosten Sie ihn, und Sie werden von
seinen überlegenen Eigenschaften
überzeugt sein.

Für den Milchkaffee

verwenden Sie Nescori. EIN PRODUKT
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